Pop up Podium II  
Ungesundes Schweigen – Status, Stigma, Sex 

4.02.2025 
19.30 Uhr 
rosmini 77 
Rosministraße 77, Bozen 
 
Freier Eintritt. 
 
Das Pop-up-Podium ist ein neuer, temporärer Raum in Bozen, der an verschiedenen Orten aufpoppt – und die Themen unserer Theaterstücke einem „reality-check“ unterzieht. 
In einem offenen Dialog möchten wir über die Theaterbühne hinausdenken und gemeinsam aktuelle gesellschaftliche Fragen reflektieren. Dazu laden wir Expert:innen aus dem In- und Ausland zu vertiefenden Gesprächen an ungewöhnlichen Orten ein … 
 
Mit: 
Candy Licious / Dragqueen, Aktivistin 
… ist eine gefragte Moderatorin, TEDx-Rednerin und Diversity-Trainerin, die andere durch ihre authentische Kunst und ihr leidenschaftliches Engagement ermutigt … 
Michael Peintner / Sexualtherapeut 
… ist seit vielen Jahre in queeren Sensibilisierungskampagnen aktiv und versucht Menschen über geschlechtliche, sexuelle und amouröse Vielfalt aufzuklären … 
 
Let’s talk about sex, baby 
Let’s talk about you and me 
Let’s talk about all the good things 
And the bad things that may be* 
 
Warum wird über sexuelle Gesundheit so wenig gesprochen? Wie können wir dieses Schweigen brechen und mehr über unsere Bedürfnisse reden? Und weshalb ist das überhaupt so entscheidend?  
*Lyrics aus Salt-N-Pepa – Let’s Talk About Sex 
 
 
Candy Licious 
ist eine gefragte Moderatorin, TEDx-Rednerin und Diversity-Trainerin, die andere durch ihre authentische Kunst und ihr leidenschaftliches Engagement ermutigt. Als „Rainbow Queen“ bekannt, ist Candy eine dynamische Performerin, die für ihre fesselnde Präsenz und schillernden Outfits gefeiert wird. Sie begann ihre Drag-Reise als Aktivistin und fand schon früh ihre wahre Stimme, indem sie sich für die LGBTQIA+-Gemeinschaft und das Bewusstsein für HIV/AIDS einsetzte. Im Jahr 2022, nachdem sie für die Organisation einer Drag Queen Story Hour in Wien angefeindet wurde, wurde ihre Entschlossenheit, sich für Gleichberechtigung einzusetzen, nur noch stärker. Die Vereinigten Bühnen Bozen freuen sich sie für die Talkrunde Pop-up-Podium II: Ungesundes Schweigen – Status, Stigma, Sex gewonnen zu haben. 
 
Michael Peintner 
ist 1968 in Bruneck geboren und absolvierte nach der Matura das Studium der Erziehungswissenschaften an der Universität Innsbruck. Berufsbegleitend machte er 1995/1996 eine sexualpädagogische Ausbildung am Institut für Sexualpädagogik Dortmund. Seine ersten beruflichen Erfahrungen führten ihn als Leiter in den Jugenddienst Bruneck, es folgte die pädagogische Leitung in einer sozialen Einrichtung und anschließend arbeitete er viele Jahre als Leiter von Flüchtlingsaufnahmezentren. Seit 1995 bis heute konzipiert und entwickelt Michael Peintner sexualpädagogische Projekt für unterschiedliche Zielgruppen (Kinder, Jugendliche, Erwachsene, Eltern, Schulklassen, Multiplikator:innen, …). Viele Jahre ist er in queeren Sensibilisierungskampagnen aktiv und versucht Menschen über geschlechtliche, sexuelle und amouröse Vielfalt aufzuklären. Vor 10 Jahren machte Michael Peintner eine psychotherapeutische Ausbildung (kognitive Verhaltenstherapie) und ist als Psychotherapeut in den entsprechenden Berufskammern in Österreich und Italien eingetragen. Michael Peintner lebt und arbeitet hauptsächlich als Psychotherapeut in Innsbruck mit den Schwerpunkten Sexualtherapie, Traumatherapie, Trans*- und Inter*geschlechtlichkeit, gleichgeschlechtliche Lebensweisen und Persönlichkeitsakzentuierungen. Er ist Mitarbeiter der queeren Beratungsstelle COURAGE in Innsbruck und Mitglied der österreichischen Trans*/Inter*-Expert:innenkommission. 

